
 

 

Gerd Hentschel 

 

 

 

unter der Mitarbeit von  

 

Bożena Sieradzka-Baziur und Dorota Mika  

 

 

 

 

 

Bibliographie zu deutschen Lehnwörtern 

im Polnischen und Kaschubischen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BIS-Verlag der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

ISBN: 978-3-8142-2341-4 



ii 

 

Inhaltsverzeichnis 

 

 

 Einleitung ........................................................................................................................... iii 

 

 Positionen in lateinischer1 Schrift ....................................................................................... 1 

 Positionen in kyrillischer Schrift ....................................................................................... 66 

                                                           
1  Es geht natürlich um die Schreibweise der Autorennamen. Zu beachten ist, dass Aufsätze in Sprachen mit kyrillischer Schrift dann auf 

der Basis der lateinischen Schreibweise des Autorennamen zitiert werden können, wenn die Zeitschrift oder ein entsprechender 
Sammelband prinzipiell in einer Sprache mit lateinischer Schrift angelegt ist und die Namen entsprechend vermerkt sind. 



iii 

 

Einleitung 

Aufgrund einer Förderung durch den Bundesbeauftragten für Kultur und Medien ist in der 

Zeit von September bis Dezember 2012 in Kooperation zwischen dem IDS und dem Institut 

für Slavistik der Universität Oldenburg eine Online-Bibliographie zu Publikationen erstellt 

worden, die sich mit deutschen Lehnwörtern im Polnischen, Russischen, Weißrussischen oder 

Ukrainischen befassen. Diese bildet den Grundstock der Online-Bibliographie Sprachwissen-

schaftlicher Arbeiten zu Lehnwörtern aus dem Deutschen in anderen Sprachen (SALDAS), 

die unter der Internetadresse http://lwp.ids-mannheim.de/saldas frei zugänglich ist. Sie sei 

Interessierten besonders zur gezielten Nutzung empfohlen. Verschiedentlich sind aber an 

mich Bitten zur Verfügungstellung eines Gesamtverzeichnisses gerichtet worden. Die hier 

vorliegende Übersicht zum deutschen Lehnwort im Polnischen und Kaschubischen sowie eine 

parallele Publikation zu den deutschen Lehnwörtern in den ostslavischen Sprachen mögen 

diesem Bedarf gerecht werden. Titel von Publikationen in anderen Sprachen als im Deutschen 

werden zum Nutzen derer übersetzt, die dieser jeweiligen Sprache nicht mächtig sind. Diese 

Übersetzungen haben lediglich einen „informativen Arbeitscharakter“. 

Die Systematik der durchgeführten bibliographischen Recherchen lässt sich folgendermaßen 

grob skizzieren: Ausgewertet wurden zunächst die Literaturverzeichnisse einschlägiger 

neuerer Arbeiten, von diesen ausgehend wiederum die Literaturverzeichnisse der dort 

genannten Publikationen usw. Aufgrund dieser Vorgehensweise reicht das zeitliche Spektrum 

der in SALDAS erfassten Veröffentlichungen von ungefähr der Mitte des 19. Jahrhunderts bis 

heute. Als weitere, äußerst wertvolle Quelle hat sich zudem die kommentierte Bibliographie 

des Deutschen Polen-Instituts Deutsch-polnische Beziehungen in Geschichte und Gegenwart 

erwiesen, insbesondere ihr siebter Teil Sprache, zusammengestellt von Waldemar 

Grzybowski (Grzybowski, W. 2000: Sprache. In: Lawaty, A. / Mincer, W. / Domańska, A. 

(Hgg.): Deutsch-polnische Beziehungen in Geschichte und Gegenwart. Bibliographie. Bd.3. 

Sprache, Literatur, Kunst, Musik, Theater, Film, Rundfunk, Fernsehen. Wiesbaden: 

Harrassowitz. [= Veröffentlichungen des Deutschen Polen-Instituts Darmstadt 14/3].) Für die 

Ermittlung relevanter bibliographischer Daten wurde außerdem die kommentierte 

polnischsprachige bibliographische Datenbank der internationalen slavistischen Linguistik 

iSybislaw herangezogen, bei der es sich um ein Projekt des Instituts für Slavistik der 

Polnischen Akademie der Wissenschaften und der Wissenschaftlichen Gesellschaft Warschau 

handelt. Es ist selbstredend, dass eine möglichst umfassende Berücksichtigung einschlägiger 

Arbeiten das Ziel war, ohne der Hoffnung auf Vollständigkeit zu erliegen. 

Insbesondere jedoch wären die im Rahmen des BKM-Projekts erfolgten bibliographischen 

Recherchen ohne die Unterstützung durch weitere Kooperationspartner im zielsprachigen 

Ausland kaum möglich gewesen. In Polen waren dies Bożena Sieradzka-Baziur und Dorota 

Mika (Krakau). Beigetragen zu diesen Materialien haben viele meiner Mitarbeiter, von denen 

hier Martin Renz, Thomas Menzel, Sabine Anders-Marnowsky und Jan Patrick Zeller genannt 

seien, sowie zahlreiche wissenschaftliche Hilfskräfte. Ihnen allen sei herzlich gedankt. 

 

 

Gerd Hentschel                   im Mai 2016 
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